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Alfred Schüpbach (Leiter Aufbau-
team Ausstellung, die Mobiliar) und 
Karin Lange (Verantwortliche Kom-
munikation CSR, die Mobiliar)

Ulrich Gygi (ehemals VR-Präsident 
SBB, links) und Jean-Claude Nobili 
(ehemals VR BEKB)

Hildegard und Urs Berger 
(VR-Präsident, die Mobiliar)

Kathleen Bühler (Kuratorin Kunstmu-
seum Bern, links) und Marianne Burki 
(Leiterin Visuelle Künste Pro Helvetia)

Fanziska Teuscher (Gemeinderätin 
Stadt Bern) und Reto Muralt (Stv. Sek-
tionschef, Bundesamt für Umwelt)

Lorenz Furrer (Managing Partner 
furrerhugi) und Nicole Loeb 
(VR-Präsidentin Loeb Holding)

Peter Aerschmann (Videokünstler) 
und Andrea Nyfferer (Malerin)

Stefanie Marlene Wenger 
(Assistentin der Sammlung, links) 
und Viviane Mörmann (Fach
spezialistin Kunst, die Mobiliar)

DIE ETWAS ANDERE AUSSTELLUNG

Wo die Kunst ist? In der 
Küche und im Bad! 

(v.l.) Dorothea Strauss (Leiterin Corporate Social Responsibility und Initiantin der Ausstellung, die Mobiliar), 
Sammlerpaar Carola und Günther Ketterer-Ertle und Markus Hongler (CEO, die Mobiliar)

«... sonst ist das Ganze nur 
ein Zufallsprodukt»

Das Sammler-Ehepaar Carola Ertle 
und Günther Ketterer erklärt, was 
Kunst für sie bedeutet.

Bärnerbär: Carola Ertle, welche Art 
von Kunst schaffen Sie sich an?
Mir sind gesellschaftskritische 
Themen wichtig, wie etwa die Kli-
maerwärmung oder die Geschich-
te der Inuits.

Sind Sie beide Spontankäufer?
Nein, wir setzen uns zuerst mit den 
Künstlern auseinander und über-
schlafen unseren geplanten Kauf zu-
erst. Wenn wir aber mal Feuer gefan-
gen haben, bleiben wir auch dabei.�

Günther Ketterer, was können Sie 
von der Kunst lernen?
Sehr viel. Künstler sind von nie-
mandem abhängig, sie setzen sich 
mit Gegenwarts-Fragen auseinan-
der. Uns freut es, sie bei diesem 
Prozess zu begleiten. 

Wo beginnt Kunst und wo hört sie auf?
Wenn der Mensch sagt, ich bin Künst-
ler oder Künstlerin, dann wird es zur 
Kunst. Die Person, die den kreativen 
Prozess schafft, muss von sich be-
haupten, er mache Kunst. Sonst ist 
das Ganze nur ein Zufallsprodukt.� ys

Kunst bewegt. An alle Zweifler: 
Hier tut sie es wie sonst nur 
selten. Denn wer stellt schon 
seine ganze Wohnung aus? 
Zugegeben, der Schritt ist mutig: Die 
beiden in Bern lebenden Eheleute 
Carola Ertle und Günther Ketterer 
stellen am Mobiliar-Hauptsitz am 
Hirschengraben das aus, was sonst 
nur sie sehen dürfen: ihre Wohnung, 
die sie seit den 80er-Jahren Schritt für 
Schritt in eine private Kunstsamm-
lung verwandelt haben. Skulpturen, 

Malereien, Zeichnungen und Vi-
deo-Installationen – hier wird Kunst 
an jeder Ecke spürbar: im Wohnzim-
mer, in der Küche, ja sogar im Ba-
dezimmer. Es ist bereits die neunte 
Ausgabe der Reihe «Kunst & Nachhal-
tigkeit» der Mobiliar. Am Mittwoch 
fand die Vernissage mit über 500 
Gästen statt, die Ausstellung «Leben 
in der Kunst» an der Bundesgasse 
35 ist während der Bürozeiten gratis 
öffentlich zugänglich und dauert bis 
am 17. August.� Fotos: A.Schürch, Text: ys

(v.l.) Gerhard Johan Lischka (Künstler-Philosoph), 
Marianne Milani (Couture Xclusiv AG) und Valérie Knoll 
(Direktorin Kunsthalle Bern)

(v.l.) Marcel Wegmüller (Senior Underwriter Transport & 
Kunst, die Mobiliar), Peter Bruder (Leiter Underwriting 
Sach & Transport, die Mobiliar), Nina Neuhaus (Zürich 
Filmfestival Sponsoring + Events) und Dieter Lammertz 
(Leiter Transport- & Kunstversicherung die Mobiliar)

Berns Wochenzeitung
Dienstag, 10. April 2018

Mobiliar-CEO Markus Hongler begrüsst die Gäste zur Vernissage.

«Leben in der Kunst»: Die Ausstellung 
hat bis zum 17. August geöffnet.

(v.l.) Christian Grundt (Leiter Regulatory Affairs, 
die Mobiliar), Sabina Bussmann (Betriebswirtschaf-
terin, die Mobiliar) und Beat Odermatt 
(Leiter Rechnungswesen, die Mobiliar)

Ruedi Beyeler (Architekt, links) 
und Ueli Hadorn (Generalagent 
Stadt Bern, die Mobiliar)

Urs (ehemals Direktionsmit-
glied der Mobiliar) und Priska 
Wiederkehr

Stefan Zwicker (Rechts
anwalt) und Annette Gigon 
(Architektin)

Ursula Wyss (Gemeinderätin 
Stadt Bern) und Thomas Christen 
(Vizedirektor BAG)

Beate Zinke Mäder (Psycho-
analytikerin, links) und Loe van 
Scherponberg (Fundraising)

Sven Rump (Leiter Asset Management, 
die Mobiliar, links) und Thomas Boyer 
(Leiter Vorsorge, die Mobiliar, Nyon)

(v.l.) Carina Ketterer (Ingenieurin), Günther Ketterer 
und Carola Ertle Ketterer und Angela Ketterer 
(Studentin ETH Maschinenbau)

Thomas Trachsler (COO, die 
Mobiliar) und Angela Hinni 
(dipl. Tierhomöopathin SHI)


